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Wie wichtig ist Ihnen Ostern?
Liebe Leserin, lieber Leser
Es gibt Filme, die von der gleichen Person mehr als nur einmal angeschaut werden. «Titanic», zum Beispiel, ist so 
ein Film. Eine meiner Freundinnen schaute ihn sogar drei oder vier mal an.
Das können viele nicht verstehen und sagen sich: «Einen Film 
mehr als einmal anschauen … das ist doch langweilig, denn 
ich weiss ja dann ganz genau, was passiert. Da gibt es keine 
Spannung mehr!»
Ich gehöre eigentlich nicht zu denjenigen, die einen Film 
mehr als einmal anschauen, und doch, auch ich habe es auch 
schon gemacht. Im Frühling 2019 nahm ich mir die Zeit und 
ging innert kürzester Zeit zweimal ins Kino und schaute mir 
den selben Film an, den Zwingli Film. Ich hatte das Gefühl, 
dieser Film ist so dicht, da ist so viel an Geschichte drin, da 
reicht einmal anschauen ganz einfach nicht. Hinzu kommt, 
dass Huldrych Zwingli für mich schon immer eine wichtige 
Person war.
Neulich sagte jemand zu mir: «Weisst Du was? Mir kommt es 
vor, als ob Ostern etwas von einem Film hätte, und zwar von 
einem, den man schon x-mal gesehen hat. So, wie die alten 
Historienfilme, «Quo vadis?» oder «Ben Hur», die eben gera-
de über die Ostertage Jahr für Jahr ausgestrahlt werden. Eine 
ewige Wiederholung.» 
«Ostern – eine ewige Wiederholung?», entgegnete ich ent-
setzt. «Aber Ostern ist nicht einfach wie ein Film, nein, Ostern 
ist wichtig!»
Wie wichtig ist Ihnen Ostern?
In den letzten Jahren wurden immer wieder Menschen auf 
der Strasse gefragt, was ihnen Ostern bedeutet. Als ich dann 
die Antworten im Radio oder im Fernsehen hörte, wurde ich 
richtig traurig. Ich wurde traurig, weil viele Menschen heute 
nicht mehr wissen, was Ostern eigentlich bedeutet. «Ostern, 
das ist doch das Fest mit dem Osterhasen und dem Eiersu-
chen.»
Ist das der Grund, weshalb Ostern in unserer Gesellschaft 
nicht mehr wichtig ist? Ein alter Historienfilm also? Ich denke, 
für viele ist Ostern etwas Ähnliches geworden. Ein Kult, ein 
Ritus, den es einfach gibt.
Aber wenn Ostern lediglich eine Inszenierung ist, die jedes 
Jahr abläuft, wenn Ostern nichts anderes mehr ist, als die Erin-
nerung an etwas, das fast 2000 Jahre zurückliegt, dann bleibt 
da wirklich nicht mehr viel übrig.
Für mich hat Ostern sehr wenig mit Geschichte und auch 
sehr wenig mit Erinnerung zu tun. Ostern ist für mich nicht 
einfach etwas, das vor fast 2000 Jahren passiert ist. Auch der 

Karfreitag hat für mich sehr wenig mit Geschichte und mit Er-
innerung zu tun, denn am Karfreitag geht es auch um uns, 
um unser Sterben zum Beispiel. Und genau deshalb geht es  
an Ostern nicht einfach um leere Wiederholungen. Da läuft 
keineswegs jedes Jahr derselbe Film. Dieser Film kann noch 
gar nicht laufen, denn er ist immer noch in der Produktion. 
Und genauso ist es mit Ostern. Ostern handelt zuallererst von 
unserer Gegenwart und von unserer Zukunft. Ostern will uns 
zeigen: Gott hält uns, er hält uns in seinen Händen. Er steht zu 
uns und trägt unser Leben. Und das durch den Tod hindurch.
Ostern ist wichtig, sogar sehr wichtig, denn Ostern sagt mir, 
dass Gott das Leben will und nicht den Tod. Niemand bleibt 
im Tod, denn Gott will das nicht.
Eigentlich ist das ein Drehbuch unseres Lebens. Ein Drehbuch 
für einen Film, der noch gar nicht abgedreht ist. So gesehen 
wird klar, dass die Kar- und Ostertage eine grosse Herausfor-
derung sind. Denn plötzlich spielen wir da mit. Die Leinwand 
ist unser Leben.
Ostern feiern heisst für mich:  sich aufs Neue, auf unser Leben 
einzustellen. Sich zu fragen: wo stecke ich im Moment gerade 
drin? Stecke ich in der Schwere des Gründonnerstags oder in 
der Trauer des Karfreitags oder erlebe ich gerade die Leichtig-
keit des Ostermorgens?

Ich wünsche Ihnen, dass 
Sie gerade die Leichtigkeit 
des Ostermorgens spüren 
und frohe Ostertage ver-
bringen können. 
Der Ostergruss möge Sie 
begleiten: Christus ist auf-
erstanden – er ist wahr-
haftig auferstanden!

Pfarrerin Mirjam Wagner



– 2 –

R ü c k b l i c k

A d r e s s e n

I m p r e s s u m

Pfarramt
Pfarrerin Mirjam Wagner
Pfarrbüro, Gempenring 18, 4143 Dornach
Tel.: 061 701 29 11 – Bitte auf Combox sprechen. 
E-Mail: wagnermi@bluewin.ch

Präsidium
Evelyn Borer
Grundackerstr. 7, 4143 Dornach
Tel.: 079 334 22 19 
E-Mail: evelyn.borer@bluewin.ch

Sekretariat 
Raumvermietung
Daniela Fabris
Gempenring 18, 4143 Dornach
Tel.: 061 701 29 42  
E-Mail: sekretariat@refkirchedornach.ch
Dienstag und Freitag, 8.30 –11.30 Uhr
Mittwoch, 14 –16 Uhr

Finanzen, Personal
Anita Konrad
Gempenring 18, 4143 Dornach
Tel.: 061 701 29 42
E-Mail: anita.konrad@refkirchedornach.ch

Sigrist
Uwe Thiel
Tel.: 061 701 29 42, Mobil: 079 958 35 32

Kirchenmusik
Raouf Mamedov
Tel.: 076 436 55 58
E-Mail: raouf.mamedov@refkirchedornach.ch

Jugendarbeit
Ekramy Awed 
Tel.: 076 571 65 11
E-Mail: ekramy.awed@refkirchedornach.ch

Mittagstisch-Betreuung
Milly Mora
Tel.: 061 701 36 41; Mobil: 077 481 94 34
E-Mail: mittagstisch@refkirchedornach.ch

Buchhaltung
Birseck-Treuhand AG,  
Postplatz 7, 4144 Arlesheim

Herausgeber 
Kirchgemeinderat und Pfarramt der  
Ev.-ref. Kirche Dornach-Gempen-Hochwald 
www.refkirchedornach.ch

Zustellung 
Geht an die Mitglieder und Freunde der 
Ev.-ref. Kirche Dornach-Gempen-Hochwald

Layout 
Grafik & Webdesign Susan Saladin, www.susa.ch

Druck 
Druckerei Bloch AG 
Talstrasse 40, 4144 Arlesheim

Redaktionsschluss 
Ausgabe Mai-Ausgabe: Donnerstag, 11. April

Durch das Band des Friedens

Am 1. März 2024 durften wir den Weltgebetstag in ökumenischer  
Gemeinschaft in der katholischen Kirche feiern. 
Die Vorbereitungen der palästinensischen Christinnen erfolgten bereits vor 
rund zwei Jahren. Seit dem Überfall der palästinensischen Hamas auf die  
israelische Bevölkerung wird jedes Wort über Palästina kritisch beurteilt. Die 
Verfasserinnen der Liturgie hatten damit jedoch nichts zu tun. Diese Frauen 
leben in einem schwierigen Umfeld und in einer anderen Realität als wir es tun 
und es ist wichtig, dies zu anerkennen und zu würdigen. 
Wir als Vorbereitungsgruppe haben uns dieser Herausforderung gestellt. Der 
gemeinsam begangene Gottesdienst war eindrücklich und stimmungsvoll 
und gab den Stimmen aus dem Westjordanland Raum. Raum erhielt auch der 
Wunsch nach Frieden nicht nur im Nahen Osten, sondern in der Ukraine, in 
den afrikanischen Ländern, ja weltweit. 
Wir danken den Teilnehmerinnen und Teilnehmern ganz herzlich für das Mit-
feiern und für die grosszügige Kollekte zu Gunsten der Projekte in Israel und 
dem Westjordanland von CHF 840.00.                                               Das Vorbereitungsteam

A u s  d e m  K i r c h g e m e i n d e r at

Zur Information
Der Wechsel auf das neue IT-Programm für die kirchliche Arbeit  
«Ki-Kartei» ist erfolgt. 
Erste positive Auswirkungen können Sie bereits sehen mit der aktuellen Agen-
da auf unserer Website www.refkirchedornach.ch, die ich Ihnen wärmstens 
empfehle. Das Erstellen der Agenda und den Gottesdienstplänen ist verknüpft 
mit der Website, hält diese a jour und minimiert die Fehlerquelle.
Alles super? Oder was? Auf jeden Fall, aber …
Und dieses «aber…» bedeutet Arbeit für die Mitarbeitenden und den Kirch-
gemeinderat. 
Das im Sekretariat verwendete Office-Tool ist veraltet und muss erneuert wer-
den. Und uns stellen sich grundsätzliche Fragen zur IT-Strategie.
Eine IT-Strategie ist wichtig und dient als Grundlage zur Beantwortung ver-
schiedener Fragen und Herausforderungen. Es sind dies Fragen zur Datensi-
cherheit, Datenschutzrichtlinien und Sicherheitsmassnahmen, um personen-
bezogene Daten und andere vertrauliche Informationen zu schützen. 
Natürlich ist die Datensicherheit aktuell gewährleistet, die digitale Entwick-
lung endet aber nicht vor dem Kirchgemeindehaus. Und je mehr digital gear-
beitet und kommuniziert wird, desto mehr muss auf den Schutz der Systeme 
geachtet und entsprechende Vorkehrungen getroffen werden.
Der Kirchgemeinderat hat sich anlässlich seiner März-Sitzung mit der Thema-
tik auseinandergesetzt und die nächsten Schritte festgelegt und bewilligt.

Evelyn Borer, Präsidentin Kirchgemeinderat 

WELTGEBETSTAG Schweiz 2024
JOURNÉE MONDIALE DE PRIÈRE Suisse 
GIORNATA MONDIALE DI PREGHIERA Svizzera
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Taufe
23. März, Colin Scharf, in Dornach 

Trauungen
keine

Bestattung
keine

A m t s h a n d l u n g e n                                 A m t s w o c h e n

Für Amtshandlungen und Seelsorgegespräche stehen 
Ihnen die folgenden Pfarrpersonen zur Verfügung: 
1. bis 7 April  
Pfarrer Erich Huber, 062 543 07 74

8. bis 14. April 
Pfarrer Benedict Schölly, 079 379 28 16 

15. bis 21. April 
Pfarrerin Mirjam Wagner, 061 701 29 11

22. bis 28. April 
Pfarrerin Mirjam Wagner, 061 701 29 11

29. April bis 5. Mai 
Pfarrer Jost Keller, 078 619 01 49
Allfällige Änderungen werden zeitnah auf der Website  
kommuniziert. 

K o l l e k t e n

K i n d e r  u n d  J u g e n d

Kindertreff 
für Kinder von 7 bis 12 Jahre
Jeweils Mittwoch, ab 13.45 Uhr 
Nächste Termine: 
17. und 24. April

Schatzsucher 
für Kinder von 6 bis 12 Jahre  
Samstag, 27. April, ab 10 Uhr

Jugendtreff 
für Jugendliche von 10 bis 14 Jahre
Samstag, 27. April, ab 12 Uhr 

Diese Veranstaltungen finden alle unter der Leitung von Ekramy Awed, Sozialdiakon in Ausbildung,  
im Kirchgemeindehaus am Gempenring 18 in Dornach statt. 
Für Anmeldungen, Fragen und Anliegen aller Art wenden Sie sich an Ekramy Awed:  
Telefon: 076 571 65 11, E-Mail:  ekramy.awed@refkirchedornach.ch
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website unter www.refkirchedornach.ch

im Februar
  4. Februar, Mission 21, Basel                                      CHF	  97.00

11. Februar, Schweiz. Rotes Kreuz, Bern                   CHF	  51.00

18. Februar, Morija Humanitäre  
                        Entwicklung & Hilfe, Le Bouveret        CHF  70.00	
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K i n d e r  u n d  J u g e n d

K O n f i r m at i o n  2 0 2 4

Trust is …
So lautet das Thema der diesjährigen Konfirmation, welches die Konfirmandinnen selbst bestimmt haben. 
«Trust is …» oder «Vertrauen ist …» Ja, was ist Vertrauen?
Im Konfirmationsgottesdienst werden wir Beiträge zu dieser 
Thematik von den jungen Frauen zu hören und zu sehen be-
kommen. Der VoceViva-Chor und Raouf Mamedov werden 
den Gottesdienst musikalisch bereichern.

Konfirmiert werden: Rahel Grossmann, Leyla Iseli und Sherin 
Limacher
Ich freue mich!

Pfarrerin Mirjam Wagner 

Ein Wort an die Konfirmandinnen
Liebe Rahel, liebe Leyla, liebe Sherin
Erst haben wir letzten August mit dem Konfirmandenunter-
richt begonnen und jetzt werdet Ihr bereits konfirmiert! Ich 
blicke gerne auf die vergangene Zeit zurück. Unsere Diskus-
sionen über das Leben und den Glauben mit allen Facetten 
werde ich sehr vermissen. Es war spannend, mit Euch jungen 
Frauen auch in die Zukunft zu blicken.

Und gerade für Eure Zukunft wünsche ich euch Gottes  
reichen Segen, mögen Eure Wünsche, Träume und Pläne in 
Erfüllung gehen.
Herzlichen Dank, dass Ihr bereit wart, mit mir zusammen den 
Konfunterricht zu gestalten. – B’hüet Euch Gott.                                      

Pfarrerin Mirjam Wagner 

Kinderferiendorf 
Erstmals findet am Dienstag, 2. bis Freitag, 5. April (nachmittags) im Wydeneck das Kinderferiendorf mit einem 
abwechslungsreichen Programm statt mit Basteln, Werken, Spielmobil und Fussball.

Die Woche wird durch die Jugendarbeit Dornach und dem 
Wydekraftwerk organisiert.
Wir werden am Mittwoch, 3. April, mit dem Gravieren von 
Holztalern auch anwesend sein.  

Angebote/Eintritt: 
Für Kinder kostenlos.
Gegen Abend gibt es jeweils ein Feuer, wo man Schlangen-
brote und Würste (können vor Ort gekauft werden) grillieren 
kann.

Am Donnerstag, 16. Mai, 18.00 – 21.00 Uhr findet im Timotheus Zentrum ein Filmabend statt.

Die Hütte – Ein Wochenende mit Gott 
Während eines Ausflugs mit der Familie verschwindet die 
kleine Missy spurlos. Ihr verzweifelter Vater Mack versinkt in 
Trauer. Ein mysteriöser Brief führt ihn Jahre nach dem Un-
glück zurück an den Ort des Geschehens, eine Hütte mitten 
im Wald. Dort trifft er drei Fremde, die ihn mit auf eine Reise 
nehmen, die sein Leben für immer verändert. Wie stelle ich 
mir Gott vor? Kann ich vergeben? Was kann mir in schwieri-
gen Lebenssituationen helfen?
Anmeldung: bis spätestens 30. April an  
sekretariat@refkirchedornach.ch

F i l m a b e n d



– 5 –

I n  e i g e n e r  S a c h e

Brandschutzschulung
Wir durften im März eine Brandschutzschulung für unsere Mitarbeitenden und Helferinnen des Mittagstischs 
durchführen. 
Dabei wurde die effiziente Benutzung der Löschgeräte/mit-
tel getestet und wie man sich richtig verhält im möglichen 
Ernstfall.

Ein herzliches Dankeschön an die Feuerwehr Dornach für ihr 
Engagement. 

S e n i o r e n f e r i e n

Die Seniorenferien finden vom Sa. 22. – Sa. 29. Juni 2024 im Seminarhotel Unterägeri direkt am See 
statt.

Kosten: CHF 1850.00 im Einzelzimmer, CHF 2800.00 im  
Doppelzimmer, inbegriffen Hin- und Rückreise inkl. Mittag-
essen, HP im Hotel und 2 Ausflüge mit Car ab Hotel.
Es werden weitere begleitete Spaziergänge, Wanderungen 
und Ausflüge angeboten.

Info-Treffen:  
Do 11. April, 14.30 h im kath. Pfarreisaal Dornach.
Weitere Auskünfte: Renate Moser Tel. 061 701 63 70 oder 
Natel 079 829 62 24
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A g e n d a  i m  A p r i l

W e i t e r e  V e r a n s ta lt u n g e n

Aktuelle Informationen unter: www.refkirchedornach.ch

Gottesdienste
Freitag, 5. April
15.00 Uhr, ref. Gottesdienst im Alters- und Pflegheim Wollmatt 
mit Pfarrerin Cristina Camichel, Musik: Raouf Mamedov 

Sonntag, 7. April 
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl im Timotheus-Zentrum 
mit Pfarrerin Cristina Camichel, Musik: Raouf Mamedov

Sonntag, 14. April
10.00 Uhr, Gottesdienst im Timotheus-Zentrum 
mit Pfarrerin Cristina Camichel, Musik: Raouf Mamedov

Sonntag, 14. April
11.15 Uhr, Taufgottesdienst im Timotheus-Zentrum 
mit Pfarrerin Mirjam Wagner, Musik: Raouf Mamedov

Sonntag, 21. April 
10.00 Uhr, Gottesdienst im Timotheus-Zentrum 
mit Pfarrerin Cristina Camichel, Musik: Raouf Mamedov

Sonntag, 28. April
10.00 Uhr, Konfirmationsgottesdienst im Timotheus-Zentrum 
mit Pfarrerin Mirjam Wagner, Musik: Raouf Mamedov und Voce Viva 

Mittagsclub für Senioren in Dornach
Donnerstag 4. | 11. | 18. und 25. April, um 12 Uhr
im Pfarreisaal der Kath. Kirche Dornach  
Essen mit alkoholfreien Getränken CHF 18.00, mit Wein CHF 19.00  
Anmeldung: 077 439 77 19 

Mittagstisch für Senioren in Hochwald
Donnerstag 11. April, um 12 Uhr im Hobelträff 
Essen inkl. Mineralwasser und Kaffee CHF 12.00 
Bier und Wein können günstig bezogen werden. 
Anmeldung: 061 751 46 91 


